
Frauen  
erhalten 18,1% weniger Lohn als Männer  
und leisten 62% der unbezahlten Arbeit!! 

2018 - WIR FORDERN  
ENDLICH LOHNGLEICHHEIT!  
www.frauenrechtebasel.ch 

UND HEUTE? 
FRAUEN SIND NOCH IMMER 
DISKRIMINIERT! 

2015 - GROSSE LOHNDEMO IN BERN  



Siehe auch unter „Facts and Figures 2017 
Gleichstellung von Frauen und Männern Basel-Stadt“ 
www.gleichstellung.bs.ch    

Seit 37 Jahren ist in der Schweiz "gleicher Lohn für gleich-
wertige Arbeit" für Männer und Frauen in der Bundesverfas-
sung fest verankert. Trotzdem verdienen die Frauen im Schnitt 
noch immer unerklärliche 7 Prozent weniger Lohn als die 
Männer, Jährlich entgehen damit den Frauen 7 Mrd. Franken.  
Diese massive Lohndiskriminierung müssen wir vehement  
bekämpfen. Die in der laufenden Revision des Gleich-
stellungsgesetzes vorgeschlagenen Lohnkontrollen in Firmen 
mit mind. 50 Angestellten sind ein erster Schritt in die richtige 
Richtung, genügen jedoch nicht. 

Zur längst fälligen Umsetzung der Lohngleichheit fordern wir: 
 
kompromisslose zwingende Einhaltung des Gleichstellungs-
gesetzes  mit Überprüfung und Kontrolle bei allen Unter- 
nehmen, ob die Lohnanalysen korrekt durchgeführt werden  
und tatsächlich die Lohngleichheit eingehalten wird, 
 
Sanktionen jener Unternehmen, welche keine korrekten   
Lohnanalysen durchführen oder Frauen punkto Löhnen   
diskriminieren. 
 
Zur Anerkennung der Care- und Betreuungsarbeit fordern wir: 
 
unbezahlte Care-Arbeit soll als Arbeit anerkannt und ent- 
sprechend in den Sozialversicherungen angemessen   
berücksichtigt werden, 
 
bezahlte qualitativ gute Care-Dienstleistungen sollen für  
alle zahlbar und zugänglich sein, 
 
gute Rahmenbedingungen gemäss Arbeitsgesetz für Care-
Angestellte in Privathaushalten. 

www.frauenrechtebasel.ch 


